


 
 
 
 
 

Guinness-Rekordversuch Wasserspringen-Nürnberg 
 

B A S I S I N F O 
 
 
 
 
Rekorddetails 
 
Titel: 
Die größte Anzahl von Kopfsprüngen von einem 3 Meterbrett innerhalb von 48 Stunden bei 
maximal 20 Rekordteilnehmern.   
 
Meldetitel Guinness-England: 
Most of the three-meter diving board jumps in 48 H - Our team consisting of a maximum of 
20 jumpers (male and female mixed) would establish the record for Most headdives from a 
three meter diving board. 
 
Details: 
Gesprungen wird in 6 Gruppen zu je 3 Springern. Jede Gruppe springt 1x180 Minuten und 
2x150 Minuten und hat dazwischen jeweils Ruhepausen. Eine 7. Gruppe bestehend aus 2 
Springern ist nicht fix geplant und dient als Unterstützungsgruppe bei längeren Schlafpausen, 
zur Performancesteigerung und als Ersatzpool bei Ausfällen. 
Jeder Springer macht mindestens jede Minute einen Sprung, somit ergeben sich min. vier 
Sprünge pro Minute für die jeweilige Sprunggruppe – entspricht alle 15 Sec. ein Sprung. Bei 
optimaler Einhaltung sind so über 10.000 Sprünge in 48 Stunden möglich. 
Gezählt werden alle mit dem Kopf zuerst getauchten Sprünge aus allen Sprunggruppen inkl. 
Abfaller vorwärts, Abfaller rückwärts und Kippe.     
 
 
Gemeldeter Rekordteilnehmer 
 
Abteilung Wasserspringen  
Web: www.wasserspringen-nuernberg.de 
Bayern 07 e.V. 
Geschäftsstelle: 
90402 Nürnberg 
Am Pulversee 1 
Web: www.bayern07.de 
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Verantwortlich / Administrativer Ansprechpartner 
 
Jürgen Krey 
Gutzberger Dorfstr. 39 
90547 Stein 
Tel: +49 (01578) 23 61 995 
Fax: +49 7211 51389027 
Mail: juergen@bauchplatscher-kg.de  
 
 
Durchführungsort Training und Rekordversuch  
 
süd.stadt.bad 
Allersberger Straße 120 
90461 Nürnberg 
Tel. +49 911 23114164 
 
 
Termine 
 
Plantermine 
 
Test1:  
3 Stunden Testlauf (Samstag: 10.10.2009 10:00 Uhr – 13:00 Uhr süd.stadt.bad) 
Training1:  
12 Stunden Training (Samstag: 12.12.2009 18:00 Uhr – 13.12.2009 06:00 Uhr süd.stadt.bad) 
Training2:  
12 Stunden Training (Samstag: 06.03.2010 18:00 Uhr – 07.03.2010 06:00 Uhr süd.stadt.bad) 
 
Aufbau/Vorbereitung: Freitag 30.04.2010 ab 8:00 Uhr im süd.stadt.bad 
 
Rekordversuch (süd.stadt.bad): Freitag 30.04.2010 17 Uhr    

        (bis)    
    Sonntag 02.05.2010 17 Uhr      

 
 
Pressetermine 
 
Pressekonferenz 1+2 finden statt im süd.stadt.bad Tagungsraum: 
Allersberger Straße 120 
90461 Nürnberg 
Tel. +49 911 23114164 
 
1. Öffentliches Training (Samstag: 06.03.2010 8:00 Uhr – 20:00 Uhr süd.stadt.bad) 
2. RecordOpening für Presse (Pressekonferenz 1) Freitag 30.04.2010 16:00 Uhr 
3. Succeedinfo für Presse (Pressekonferenz 2) Sonntag 02.05.2010 17:00 Uhr süd.stadt.bad 
 
 
 
 



 
 

 
        
 
 
Gemeinsam mit der Stadt Nürnberg ein riesen lokaler  Event  
 

 
am 1. Maiwochenende findet unser Guinnessrekordversuch (die größte Anzahl von 
Kopfsprüngen von einem 3 Meterbrett innerhalb von 48 Stunden bei maximal 20 
Rekordteilnehmern) im Nürnberger süd.stadt.bad statt.   
 
 
Gemeinsam mit der Stadt Nürnberg ein riesen lokaler Event 
 
Mittlerweile läuft die Planung für das 1. Maiwochenende auf Hochtouren. Gemeinsam mit der 
Bäderverwaltung der Stadt Nürnberg sind die Highlights des Rahmenprogrammes: 
 
1. Nürnberger Wasserrutschen-Speed-Meisterschaft 
1. Nürnberger Arschbomben Meisterschaft 
Aqua-Cycling für Jedermann 
Große Feuershow 
Wasserbalett der Norisnixen von Bayern 07 
DLRG Rettungsvorführungen 
Kenterrollenkontest des Kanuvereins Nürnberg e.V. 
Biergartenatmosephäre mit Livemusik im Außenbereich 
Weißwurstfrühstück am Sonntagmorgen 
durchgängige Moderation  
und vieles mehr... 
 
Unter dem Titel "süd.stad.bad-fest 2010" hat dieses Rahmenprogramm auch seinen Namen 
gefunden. Nähere Informationen zum Event erhalten Sie von Frau Haumberger (Bäderverwaltung 
der Stadt Nürnberg) telefonisch unter (0911) 23 19 079 oder per Email an 
manuela.haumberger@stadt.nuernberg.de .  
Den offiziellen Flyer zur Veranstaltung finden Sie im Mailanhang. 
 
 

---------------------------------------------------- 
Kontaktinfo süd.stad.bad-fest 2010:   
Frau Haumberger – Tel: (0911) 23 19 079 
---------------------------------------------------- 
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Flyer: süd.stadt.bad - Fest 
 



 
 

 
        
Artikel NZ (Nürnberger Zeitung) vom 15.12.2009 

 
 

Bayern 07 trainiert für Guinness-Weltrekordversuch 3005 Mal vom 
Dreimeterbrett  

 
Kerstin Lane federt auf dem Ende des Dreimeterbretts im Südbad. 
Sie wartet auf ihr Signal. Als ihr das Zeichen gegeben wird, geht sie 
tief in die Hocke. Sie streckt ihre Arme kerzengerade in die Höhe, 
lässt sich in die Luft katapultieren und springt kopfüber ins Wasser. 
Wenige Sekunden später taucht Lane auf, schwimmt zum 
Beckenrand und drückt einmal kräftig auf den dort aufgestellten 
Buzzer. Die Anzeigetafel zeigt die Ziffer 1 - der erste Sprung von 
insgesamt 3005 an diesem Abend ist geschafft. 
 
In den kommenden zwölf Stunden wollen die Wasserspringer des 
Sportvereins Bayern 07 für den großen Guinness-Weltrekordversuch 
trainieren. Dieser findet am ersten Maiwochenende 2010 statt. Dann 
nämlich soll ein 20-köpfiges Team 24 Stunden lang ununterbrochen 
vom Dreimeterturm springen. Wenn alle 30 Sekunden ein Sprung 
ausgeübt wird, könnten am Ende 5760 Sprünge im Guinnessbuch 
stehen. 
 
Heute tasten sich die Springer an den Marathon heran, indem sie 
erstmals über eine längere Zeit abends und nachts springen, von 18 
bis 6 Uhr. Dafür haben sich zehn Sportler zwischen 9 und 49 Jahren 
in mehrere Gruppen eingeteilt. Im Laufe des Abends wird jedes 

Team zweimal jeweils zwei Stunden lang ununterbrochen springen. 
 
Mitorganisator Jürgen Krey steht am Beckenrand und betrachtet begeistert die Anfangsphase. 
Noch sind die Springer motiviert. Nacheinander rennen sie den Turm hoch, springen, schwimmen 
an den Beckenrand und rennen wieder, als ob sie noch nie etwas anderes gemacht hätten. Doch 
Krey weiß um die Schwierigkeit des Rekordversuchs. «Auf die Dauer wird das Ganze sehr 
anstrengend, vor allem das Hochklettern auf den Turm», meint Krey. «Deswegen müssen die 
Springer darauf achten, immer einen kontinuierlichen Puls zu haben, damit der Kreislauf alles 
mitmacht. Das bedeutet: viel trinken, einfache Sprünge und möglichst kein Stress.» 
 
Doch darauf achten viele Springer jetzt noch nicht. Hochmotiviert macht ein Mädchen einen 
Salto, ein Junge wippt besonders kräftig auf dem Brett, damit er so hoch wie möglich in die Luft 
springt, bevor er ins Wasser eintaucht. 
 
Unter ihnen befindet sich auch Justin, der Sohn von Kerstin Lane. Der Zehnjährige, der in der 
Gruppe seiner Mutter mitspringt, war von Anfang an von der Idee, einen Rekord aufzustellen, 
begeistert. «Mir machen Kopfsprünge Spaß und ich wollte mal eine Nacht ohne Schlaf 
auskommen», erklärt der Junge mit einem breiten Grinsen. Seine Mutter macht ebenfalls mit, 
«weil’s einfach Spaß macht und es aufregend ist, mal etwas Außergewöhnliches zu machen.» 
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Krey freut sich, dass die Idee der Schwimmabteilung unter den Mitgliedern so großen Zuspruch 
findet, schließlich wurde der Rekordversuch ins Leben gerufen, um den Bayern-07-Schwimmern 
ein Gruppenerlebnis zu ermöglichen. «Außerdem wollen wir zeigen, was mit Ehrgeiz denn so 
alles möglich ist», sagt Krey. 
 
Der Ehrgeiz ist auch nach einer Stunde noch ungetrübt. Die Anzeigetafel zeigt mittlerweile 269 
Sprünge an. 
 
Während die erste Gruppe noch springt, zieht sich die nächste bereits um. Die Frauen tragen 
schwarze Badeanzüge mit einem knallgelben Streifen an der Seite, die Männer haben schwarze 
Badehosen an. 
 
Auf Bänken an der Seite warten sie auf ihren Einsatz. Damit eine gute Verpflegung gewährleistet 
ist, hat jeder etwas zu essen mitgebracht. Die Stärkung ist ein wichtiger Bestandteil des 
Trainings, denn jedem wird im Laufe des Abends noch viel Kraft abverlangt. 
 
Um 6 Uhr drückt mit Justin schließlich der letzte Springer auf den Buzzer – das vorerst letzte Mal 
bis zum letzten Training am 6. März. 
 
Kerstin Fellenzer 15.12.2009   

  © 
NÜRNBERGER ZEITUNG 



 
 

 
        
Artikel NZ (Nürnberger Nachrichten) vom 14.12.2009 
 

 
Mit Köpfer ins Guinness-Buch der Rekorde 

Turmspringer des Bayern 07 springen 48 Stunden lang vom Drei-Meter-Brett 
 
 

NÜRNBERG - Viele träumen davon, wenigen gelingt es: ein Eintrag 
ins Guinness-Buch der Rekorde. Die Wasserspringer Nürnberg haben 
sich dieses Ziel gesetzt. Sie wollen es fertig bringen, die größte 
Anzahl von Kopfsprüngen von einem Drei-Meter-Brett innerhalb von 
48 Stunden bei maximal 20 Teilnehmern abzuliefern.  
 
Ob diese sportliche Herausforderung überhaupt machbar ist, testete 

die Abteilung des Vereins Bayern 07 bei einem 12-stündigen Dauer-Probetraining im Südbad. 
Von Samstag 18 Uhr bis Sonntag 6 Uhr, landete ein Wasserspringer nach dem anderen kopfüber 
im azurblauen Becken.  
 
Die Sprünge variierten. Mal gab es einen Delfin-Sprung, einen Rückwärts-Köpfer oder gar einen 
zweieinhalbfachen Salto zu sehen. «Voraussetzung ist, dass die Teilnehmer mit dem Kopf zuerst 
eintauchen«, erläutert Jürgen Krey die Regeln.  
 
Krey ist Mitglied der Erwachsenenmannschaft der Wasserspringer von Bayern 07. Natürlich 
nimmt er auch selbst am Rekordversuch teil.  
 
Jüngste Mitstreiter sind die neunjährige Milena und der zehnjährige Justin. Letzterer ist beim 12-
Stunden-Vortraining kaum zu bremsen. Unermüdlich stürzt sich der dunkelhaarige Bub vom 
Drei-Meter-Brett, klettert prustend aus dem Wasser, um sofort wieder die Leiter zum Sprungbrett 
zu erklimmen.  
 
Beim Eintrag ins Guinness-Buch der Rekorde geht es um etwa 5760 Sprünge innerhalb von 48 
Stunden. Gesprungen wird in sechs Gruppen zu je drei Springern. Jede Gruppe springt einmal 
180 Minuten und zweimal 150 Minuten. Dazwischen liegen Ruhepausen, erklärt Krey. Um das 
Ziel zu erreichen, muss jeder Springer mindestens alle zwei Minuten einen Sprung machen.  
 
Das hört sich nicht übermäßig schwer an, doch der Dauereinsatz zehrt an den Kräften. Das wird 
auch beim Probetraining deutlich. «Die ersten eineinhalb Stunden gehen, aber die letzte halbe 
Stunde ist der Horror«, erzählt Gabriel, 13 Jahre alt. Hastig nippt der Schüler an einer Tasse 
Kaffee. «Den brauch’ ich zum Wachbleiben. Normalerweise geh’ ich nämlich schon um 10 Uhr 
ins Bett.« Heute, beim 12-Stunden-Training ist das nicht drin. Das gesamte Team muss ran, jeder 
hat feste Springschichten.  
 
Gegen 4.30 Uhr morgens geht den Wasserspringern die Puste aus. «Der moralische Tiefpunkt 
war erreicht«, berichtet Krey am nächsten Morgen. Da habe sich der kleine Justin die Badehose 
angezogen und seine Mitstreiterinnen und Mitstreiter energisch motiviert, weiterzumachen. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. Immerhin 3000 Sprünge schafften die 12 Wasserspringer im 12-
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Stunden-Dauertest in dieser Nacht. Justin sei Dank. Das nächste Probetraining findet Ende März 
statt. Der Weltrekordversuch, so ist es von der Abteilung Wasserspringer des Bayern 07 und der 
Bäderverwaltung der Stadt Nürnberg geplant, soll am 30. April über die Bühne gehen. 
 
Michaela Zimmermann 14.12.2009   

  © 
NÜRNBERGER NACHRICHTEN 



 
 

 
        
Artikel wasserspringen-nuernberg.de vom 14.12.2009 
 

12 Stunden Dauertest zu Guinness-Rekordversuch...  
...mit 3005 Kopfsprüngen ein voller Erfolg - Der 10 jährige Justin wurde zum "Helden der Nacht" 

 
 

 
(Quelle und ©: NÜRNBERGER NACHRICHTEN - Foto: Michael Matejka) 
 
 
Samstag 12.12.2009, 18 Uhr, süd.stadt.bad:  
10 Springer aus dem Rekordteam unserer Wasserspringerabteilung fühlen sich Fit für die 
kommende Nacht. 12 Stunden lang werden sie sich in drei Teams kopfüber ins Wasser stürzen. 
 
18:30 Uhr 
3 Presseteams (NN, NZ und AZ) fotografieren was das Zeug hält. (Siehe Artikel aus der NN vom 
14.12.2009 -Seite 10-)  
Die ersten 100 Sprünge sind geschafft. 
 
20:00 Uhr 
Die Presse ist weg es kehrt Ruhe ein. Kerstin stellt den Kaffeeautomaten auf und packt Kuchen 
und andere gesunde Köstlichkeiten aus. Die Nacht kann kommen. Der Sprungzähler zeigt 730 
Sprünge - dieses Tempo werden wir wohl nicht halten können. 
 
22:00 Uhr 
Die 3 Springer des dritten Team beginnen ihren ersten Zweistundenblock. Unterstützt werden Sie 
von Gabriel aus dem Ersatzteam. Alle sprühen vor feuriger Motivation, was Patrick auch jedes 
Mal nach dem Auftauchen mit einer unterstützende Kämpferfaust ins Bad plärrt "ICH BIN 
MOTIVIERT!". Der Sprungzähler zeigt 1230 Sprünge. 
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00:00 Uhr - Halbzeit 
Routine hat sich eingestellt, Team 1 beginnt mit seinem 2.Block. Monoton formen jede Minute 
die Hände eines Springers die Wasseroberfläche zu einem Eintauchtrichter. 
Jetzt wird die Euphorie zum Job - und jeder tut ihn. Auch die Kids zeigen noch keinerlei 
Müdigkeit. Der Sprungzähler zeigt 1790 Sprünge - die 3000 scheinen locker erreichbar. 
 
02:00 Uhr 
Die Kids werden Müde. Nur der 10 Jährige Justin - Kerstins Sohn -, der Team 1 bis ca. 1 Uhr zur 
großen Überraschung seiner Mutter unermüdlich unterstützt hat, liegt cool auf seiner Liege und 
zockt auf seinem Gameboy. Der Stundenschnitt sinkt - das ist normal und absolut 
unproblematisch. Gabriel und Paul-Louis laufen auf der Suche nach einem stillen Plätzchen 
rastlos durchs Bad um schließlich nicht fündig zu werden. 
Der Sprungzähler zeigt 2170 Sprünge. 
 

 
 
(Bilder: Robert Troidl) 
 
 
 



 
03:30 Uhr 
Da einige der Jugendlichen nach der ersten Stunde Ihres zweiten Blocks richtig Platt sind, ziehen 
wir nach 1 1/2 Stunden das Vieruhrteam vor, planen dieses auch nur 90 Minuten springen zu 
lassen um dann die letzte Stunde mit den Kräftigsten der alten Hasen zu absolvieren. Der 
Sprungzähler zeigt 2495 Sprünge. 
 
04:30 Uhr 
Paul Louis und Gabriel, der gesundheitlich sowieso leicht angeschlagen war, sind zu kaputt um 
nochmals aufs Brett zu klettern. Patrick plagen schmerzen im Handgelenk, nach 5 Sprüngen ist 
auch für ihn Schluss. 
Die 3000 Sprünge scheinen nun nicht mehr machbar zu sein. 
Plötzlich legt der 10 Jährige Justin seinen mittlerweile heißgelaufenen Gameboy zur Seite, läuft 
an seiner schlafenden Mutter vorbei zum Sprungzähler und ruft zu mir auf den Dreier: "Schaffen 
wir die 3000?".  
"Ich glaube nicht Justin, ab 5 Uhr wird wohl nur noch einer springen und der kann unmöglich die 
3000 erreichen", antworte ich. "Und wenn ich helfe?": höre ich ihn unmissverständlich lächelnd 
fragen. "Dann verspreche ich Dir: JA" sage ich nach dem Auftauchen noch immer ungläubig zu 
ihm und beobachte wie er tatsächlich voller Tatendrang um 4:35 in seiner Badehose den Weg 
hoch auf den Dreier antritt - und zwar schneller als ich die letzten drei Stunden jemand da rauf 
klettern sah.  
Platsch - 2826: Justin ist im Wasser - fröhlich, völlig jammerfrei und erwachsen. 
 

 
(Bilder: Robert Troidl) 



 
05:00 Uhr 
Springen, raus schwimmen, los rennen, rauf stürmen, das Brett entlang rennen, springen. Ich 
beobachte Justin. 
Eigentlich sollte auch Anita jetzt Ihren Block beenden. Ihr Gesicht gleicht bereits einem merklich 
aufgegangenem Erdbeerkuchen (was sie selbstverständlich noch attraktiver macht), ihr Blick ist 
wohl auf die Aufgabe gerichtet; erkennbar ist er jedenfalls nicht mehr. "Anita, hast Du nichts 
besseres vor?": frage ich. Ein "MM" glaube ich noch zu hören, ehe sie wieder ins Wasser fällt. 
Der Sprungzähler zeigt 2905 Sprünge. 
 
05:15 Uhr 
"MAAMAAA, komm hilf uns": Justins Stimme schallt regelrecht durchs süd.stadt.bad. Mama 
blinzelt. Robert  
sehe ich unmerklich wach nur in Badehose bekleidet die Leiter zum Dreier besiegen. Kerstin 
findet nichts mehr komisch und lacht während Sie Ihren Jogginganzug auszieht - Anita springt, 
bereits schlafend, immer noch. Justin hat es geschafft: plötzlich arbeiten 5 Springer an einer Zahl. 
 

 
(Bilder: Robert Troidl) 
 
 
05:34 Uhr 
Der Sprungzähler zeigt 2999 Sprünge. Justin setzt zur 3000 an. Vor lauter Freude springt er mit 
den Füßen zuerst ins Wasser. "Komm, ist nur Training, der zählt": freue ich mich. "Nöö, das war 
kein Köpfer": beschließt er bestimmend und ist, ganz Teamplayer, kein bisschen weniger fröhlich 
als die hübsche, gesichtsverlorene Anita hinter ihm auftaucht und schlafend das dreitausendste 
Mal den Buzzer drückt. 



"Jeder noch Einen - dann machen wir Schluss für Heute": beschließen wir. 
 

 
(Bilder: Robert Troidl) 
 
 
05:40 Uhr 
Der Sprungzähler zeigt 3005 Sprünge und es ist noch mehr als ein halber Kuchen übrig. 
 
 
Alle f r e u e n sich auf die 48 Stunden im Mai. 
 

      (Jürgen Krey) 

 



 
 

 
        
 
KONTAKT 
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Eventbüro  
Kerstin Lane 

Telefon: +49 (0911) 25 26 675 
guinnessrekord-wasserspringen@t-online.de 

 
 

Verantwortlicher Guinnessrekord  
Jürgen Krey 

Telefon: +49 (01578) 23 61 995 
dienetzniesser@arcor.de 

 
 

Presse  
Jürgen Krey 

Telefon: +49 (01578) 23 61 995 
dienetzniesser@arcor.de 

 
 

Sponsoring  
Robert Troitl 

robert.troitl@gmx.de 
 
 

süd.stadt.bad-fest 2010  
Manuela Haumberger 

Telefon: +49 (0911) 23 19 079 
manuel.haumberger@stadt.nuernberg.de 

 
 

Wasserspringen-Nürnberg  
Abteilungsleitung 

Jörg Wolff 
Telefon: +49 (0170) 82 55 038 

info@wasserspringen-nuernberg.de 
 
 

Bayern 07 e.V.  
Frau Hub 

Telefon: +49 (0911) 46 80 98 
bayern07@gmx.de 

 
 

Internetadressen  
www.wasserspringen-nuernberg.de 

www.suedstadtbad.de 
www.bayern07.de 

 
 
 
 


